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FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

Ent-Schottern erfolgreich
30 Tonnen in 3 Stunden

Erzhausen (ad/gk). So viel 
Schotter wurde am Samstag, 
dem 26. September 2026, 
von tatkräftigen Helferinnen 
und Helfern am Parkplatz des 
Erzhäuser Bahnhofs bewegt. 
Über 50 Erzhäuserinnen und 
Erzhäuser kamen von 9 Uhr bis 
12 Uhr zusammen, um gemein-
sam mit dem Bauhof mit dem 
Ent-Schottern der Baumschei-
ben am Bahnhofsparkplatz zu 
beginnen.

Warum diese Aktion wichtig 
ist, wurde bereits am Vorabend 
im Vortrag „Die Hitze vor Ort“  
von Dr. Buchholz (Deutscher 
Wetterdienst) und Dr. Sieber 
(Institut Infrastruktur & Umwelt) 
eindrücklich erläutert. Versie-
gelte und geschotterte Flächen 
speichern die Sonnenenergie in 
Form von Wärme und erhöhen 
dadurch den Hitzestress im 
Wohngebiet. Dunkler Schotter 
kann dabei Temperaturen von 
bis zu 80 Grad Celsius errei-
chen. Das bedeutet nicht nur 
für uns Bewohnerinnen und 
Bewohner eine hohe Belastung, 
sondern auch für Bäume und 
Pflanzen. Intakte Grünflächen 
erreichen im Vergleich Ober-
flächentemperaturen von bis 
zu 35 Grad Celsius und haben 
zudem die Eigenschaft, durch 
die Verdunstung von Wasser 
die Umgebungstemperatur zu 
kühlen.

Aus diesem Grund wurde 
in Erzhausen im Rahmen der 
zweiten Erzhäuser Klimatage 

zum Ent-Schottern aufgeru-
fen. Nach dem Grußwort und 
dem Dank der Schirmherrin 
der Erzhäuser Klimatage, Bür-
germeisterin Claudia Lange, 
an die Möglichmacher aus 
Verwaltung, Bauhof und Orts-
kundlichem Arbeitskreis sowie 
an die Bürgerinnen und Bürger 
gab es noch eine Überraschung 
für unseren Bauhofleiter Frank 
Hochstätter. In Erinnerung an 
die Ursprungs-Idee und dem 
„Wir-Ent-Schottern!“-Hand-
schlag zwischen zwei Männern 
vor fast einem Jahr überreichte 
Hans Schmidt ihm heute den 
„Goldenen Schotterstein“.

Dann konnte es losgehen. In 
Kleingruppen wurden Baum-
scheiben entlang des Bahnhofs-
parkplatzes angepackt. Trotz 
der kühlen morgendlichen 
Temperaturen kamen alle ins 
Schwitzen – es ist schließlich 
harte Arbeit! Die Motivation war 
allerdings unermüdlich und der 
Zusammenhalt groß. Alle von 
Jung (5 Jahre) bis Alt (89 Jahre) 
haben angepackt und die Zeit 
verging wie im Flug. Rund 40 
Meter, fast 100 m2, der westli-
chen Baumscheiben wurden 
so innerhalb eines Samstag-
vormittags entschottert. Mit 
Radlader und Kipper, auch von 
Gartenbaubetrieben U. Schäfer 
und S. Jung, wurde der Schot-
ter zum in Planung befindlichen 
Freizeitgelände transportiert, 
um dort später verwendet zu 
werden. Die heute entschotter-

te Fläche wird in den kommen-
den Wochen vom Bauhof mit 
Pflanzerde und Holzhäcksel 
aufgefüllt und später wohl auch 
teilweise bepflanzt. Gerne wur-
de auf Wunsch von U. Schäfer 
ihm die fachliche Betreuung und 
Obhut für die 3. Baumscheibe 
mit dem dicksten Baum zu-
gestanden. Leider musste bei 
der Begutachtung festgestellt 
werden, dass der Baum einen 
Käferbefall hat, der langfristig 
u. U. die Standfestigkeit bedroht.

Mit dieser Aktion hat die Ge-
meinde Erzhausen als erste 
Kommune im Landkreis Darm-
stadt-Dieburg einen Beitrag im 
bundesweiten Wettbewerb „ab-
pflastern“ eingereicht, wie die 
anwesende und tatkräftig anpa-
ckende Kreis-Klimamanagerin 
Ariane Djahansouzi mitteilte. 
Der jährliche Wettbewerb ist on-
line einsehbar und läuft noch bis 
zum 31. Oktober 2026. Jede und 
Jeder kann unkompliziert mit-

machen. Die Fläche kann auch 
auf privatem Grundstück liegen. 
Nähere Wettbewerbsbedingun-
gen sowie die Möglichkeit eines 
persönlichen Eintrags sind auf 
der Website abpflastern.de zu 
finden. 

Mit Stolz auf „seine“ Erz-
häuser*innen bedankte sich 
zum Abschluss Bauhofleiter 
Frank Hochstätter auch im 
Namen von Stellvertr. Lothar 
Haschke, und genoß die wohl-
verdiente Supp und Worscht 
vom DRK-Ortsverein. Mareike 
Hillich/Meike Malter/Gemeinde 
Erzhausen und Gerhard Kraft/
Ortskundlicher Arbeitskreis 
dankten Allen für den engagier-
ten Einsatz und den großen Er-
folg der Aktion und hörten gerne 
die positiven Kommentare. Eini-
ge wollen nicht bis zu den 3. Erz-
häuser Klimatagen warten und 
sich gerne im nächsten Frühjahr 
an einer Anpack-Mitmach-Akti-
on beteiligen. Schauen wir mal!

Gleich geht es los! Mitgebrachte Schaufeln und Steingabeln wer-
den bei schönster Herbstsonne in den nächsten drei Stunden bei 
schweißtreibender Arbeit eingesetzt.                          (Foto: J. Stock)

Viel Handarbeit ist nötig. 30 Tonnen Schotter müssen erstmal be-
wegt werden! Kreis-Klimamanagerin Ariane Djahansouzi (Bildmitte) 
dokumentiert mit Fotoaufnahmen.                           (Foto: M. Malter)

DRK Erzhausen:
Blutspende am 16.10.26

Erzhausen (ks). Am Freitag, 
den 16. Oktober 2026, veran-
staltet das Deutsche Rote Kreuz 
(DRK) Erzhausen die letzte 
Blutspendeaktion des Jahres. 
Von 15:30 bis 19:30 Uhr sind alle 
Erzhäuserinnen und Erzhäuser 
ins Bürgerhaus eingeladen, 
um Blut zu spenden und Le-
ben zu retten. Als Dankeschön 
und zur Stärkung warten nach 
der Spende saftige Brat- und 
Rindswürste, die wir mit unserer 
selbstgemachten DRK-Erzhau-
sen-Currysauce servieren. Für 
alle, die kein Fleisch mögen, 
haben wir leckere fleischlos be-
legte Brötchen. Und wie immer 
gibt es Kaff ee nach Belieben 
für alle Spender/innen. Das Ju-
gendrotkreuz (JRK) organisiert 
außerdem eine unterhaltsame 
Kinderbetreuung, so dass auch 
Eltern mit Kindern problemlos 
an der Spendeaktion teilneh-
men können.

Ob Freund, Kollegin oder 
Nachbar: Wer noch nie Blut 
gespendet hat, findet jetzt den 
perfekten Moment für die erste 

gute Tat. Denn wer in Beglei-
tung einer Erstspenderin/eines 
Erstspenders kommt, erhält ein 
Paar exklusive „Happy Socks“ 
im DRK-Design. Mit einer einzi-
gen Spende können bis zu drei 
Leben gerettet werden. Allein 
in Hessen und Baden-Würt-
temberg werden täglich etwa 
3.000 Blutkonserven benötigt. 
Jede Spende zählt.  

Um den Ablauf zu vereinfa-
chen, empfiehlt das Erzhäuser 
DRK eine vorige Anmeldung im 
Internet unter spenderservice.
net/termine/419353

Spontan entschlossene Spen-
derinnen und Spender sind 
ebenso willkommen, müssen 
aber mit etwas Wartezeit rech-
nen. Besonders erfreulich: Ein 
Höchstalter für die Blutspende 
gibt es nicht mehr! Alle gesun-
den Erwachsenen ab 18 Jahren, 
die mindestens 50 Kilogramm 
wiegen, können teilnehmen. 

DRK Ortsverein Erzhausen
www.drk-erzhausen.de

Abbruch- und Erdarbeiten
Pancrazio Infantino

 
◆  Abbruch  ◆  Erdaushub  ◆  Kanalbau  ◆  Zisternenbau  ◆  Pflasterarbeiten

◆  Entkernungen  ◆  Entrümpelungen  ◆  Containerdienst

64291 Darmstadt  ◆  Telefon 0 61 51 - 37 43 08
Mobil 0171 - 214 71 61  ◆  E-Mail infantino@t-online.de

06150 / 123 13             info@taxi-pabst.de      
0151 / 72 500 777     Inh. Anna Pabst, Erzhausen
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Apotheken-
NOTDIENSTFINDER
22 8 33
Auskunft über alle Apotheken in der Nähe,
ob per Website, Anruf oder SMS

Sie sind krank und Ihre 
Praxis hat zu?

116 117
DIE NUMMER, DIE 

HILFT! BUNDESWEIT.
Ärztlicher Bereitschafts-

dienst der KBV

KIRCHLICHE TERMINE
ERZHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE ERZHAUSEN
Pfarramt: Hauptstr. 8, Tel.: 06150 84132
Internet: www.ev-kirche-erzhausen.de
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de
Sonntag, 11. Oktober 2026
10 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl in der Ev. Kirche Erz-
hausen; 11:30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Gräfenhausen; Mi: 
20 Uhr Kirchenchor im Marga-Meusel-Haus (Kirchstr. 1) in Weiterstadt

KATH. KIRCHENGEMEINDE HEILIGE FAMILIE
Pfarrbüro Langen: Albertus-Magnus-Platz 2, 63225 Langen, 
(Eingang Bahnstr. 60) Tel. 06103 23542
Pfarrbüro Egelsbach: Mainstr. 15, 63329 Egelsbach,
Tel. 06103 470380
Internet: www.bistummainz.de/region-mainlinie/pfarrei/langen
E-Mail: pfarrei.langen@bistum-mainz.de
TvA = Thomas von Aquin Langen; A.M. = Albertus Magnus 
Langen
Do: 15 Uhr St. Josef Euch-Feier; Sa: 17:30 Uhr St. Josef Hoffnungsgebet
Sonntag, 11. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis
Maria Königin – 9 Uhr Euch-Feier; 18 Uhr Rosenkranzandacht; Mi: 
Maria Königin – 17:45 Uhr Rosenkranzandacht; 18:30 Uhr Euch-Feier

WEITERSTADT
EVANG. LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT WEITERSTADT
Aktuelle Infos unter https://www.elkg.de
Tel.: 06151 6677896 oder E-Mail: kontakt@elkg.de
Sonntag, 11. Oktober 2026
10 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst

SUDOKU-RÄTSEL

Annahme von Elektrokleingeräten und
Haushaltsbatterien im Recyclinghof Erzhausen

Die Einwohnerschaft wird darauf hingewiesen, dass der Recycling-
hof in Erzhausen letztmalig am Samstag, 24.10.2026, Elektroklein-
geräte und Haushaltsbatterien annehmen wird.
Ab der darauffolgenden Woche erfolgt die Abgabe dieser Abfall-
fraktionen auf dem Recyclinghof in Weiterstadt (Vor den Löserbe-
cken 22, 64331 Weiterstadt, Tel. 06150-12439).

Erzhausen, 06.10.2026

gez.
Dr. Jochen Schütze
(1. Beigeordneter)

Hilfe rund um Ihre Rente
Erzhausen (nb). Haben Sie 

Fragen zur Rente oder benö-
tigen Sie Unterstützung bei 
einem Antrag? Ich berate Sie 
kostenlos und persönlich und 
unterstütze Sie gerne bei Ihrem 
Rentenantrag, der Kontenklä-
rung sowie bei allen Fragen zur 
gesetzlichen Rentenversiche-
rung.

Sprechstunden finden mon-
tags von 15:30 bis 18:00 Uhr 
im Rathaus Erzhausen, Roden-

seestraße 3, sowie mittwochs 
ab 15:30 Uhr statt. Individuelle 
Termine oder Hausbesuche sind 
nach Bedarf ebenfalls möglich.

Bitte vereinbaren Sie vorab ei-
nen Termin unter 0171 8150369 
oder per E-Mail an nicole.best@
magenta.de

Nicole Best
Versichertenberaterin

Deutsche Renten-
versicherung Bund

Verlegung und Verkauf 
von Bodenbelägen aller Art
fachgerecht, preiswert und schnell

WWW.ERZHAEUSER-ANZEIGER.DE
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... UND NEBENAN
GRÄFENHAUSEN
17.10.  I  SA
11:30 Uhr

SCHLACHTFEST vom Karnevalverein
Wo: Dorfgemeinschaftshaus

WEITERSTADT
07.10.  I  MI
18:300 Uhr

SCHREIBEN MIT FRAU SCHREIBER
Lust, sich etwas von der Seele zu schreiben?
Wo: Kulturbahnhof Weiterstadt Bahnhofstraße 2

ARHEILGEN
07.10.  I  MI
15:00 Uhr

HANDARBEITSTREFF
Wo: Nachbarschaftstreff, Arheilger Stadtteilverein

09.10.  I  FR
14:30 Uhr

SENIORENNACHMITTAG AWO
Wo: Nachbarschaftstreff, Arheilger Stadtteilverein

WIXHAUSEN
07.10.  I  MI
14:00 Uhr

RADTOUR Treffpunkt vor dem Eingang ASW.
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27‒29.

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

WAS IST LOS IM ORT
ERZHAUSEN
08.10.  I  DO
19 Uhr

INFOVERANSTALTUNG ZU CINDY-S
Wo: Bürgerhaus Erzhausen                                4

16.10.  I  FR
15:30-19:30 Uhr

DRK ERZHAUSEN BLUTSPENDE
Wo: Bürgerhaus Erzhausen                                 1

18.10.  I  SO
11:00 Uhr

ZUM BAYRISCHEN FRÜHSCHOPPEN mit Mit-
gliederehrung lädt der SPD-Ortsverein Erzhausen 
und AG 60 plus ein.
Wo: Bürgerhaus Erzhausen (Saal K3)

23.10.  I  FR
19:00 Uhr

"EIN ZUG FÄHRT IN DER DUNKELHEIT, DOCH 
EINE HOFFNUNG AUF DAS LICHT" Lesung und 
Gespräch mit Maryam Kishawarz, Stipendiatin 
des PEN und der Wissenschaftsstadt Darmstadt. 
Eintritt frei. 
Wo: Bücherbahnhof Erzhausen                         6

31.10.  I  SA
20:00 Uhr

30 JAHRE BIG BAND ERZHAUSEN –
JUBILÄUMSKONZERT IM BÜRGERHAUS
Wo: Bürgerhaus Erzhausen                                8

Sportlicher September beim
Hundeverein Erzhausen

Hunderennen und Rally Obedience begeistern Zwei- und Vierbeiner

Erzhausen (lvh).  Ein ereignis-
reicher September liegt hinter 
dem Hundeverein Erzhausen. 
Gleich zwei große Veranstal-
tungen lockten zahlreiche Hun-
defreunde auf das Vereinsge-
lände: Am 6. September stand 
beim beliebten Hunderennen 
der Spaß an der Bewegung im 
Mittelpunkt, bevor am 26. und 
27. September beim zweitägigen 
Rally-Obedience-Turnier sport-
liches Können, Präzision und 
Teamarbeit gefragt waren.

Beim Hunderennen „Just for 
fun“ war der Name Programm. In 
verschiedenen Klassen konnten 
die Vierbeiner zeigen, was in ih-
nen steckt. Dabei ging es jedoch 
nicht nur um schnelle Zeiten und 
Platzierungen: Im Vordergrund 
standen die Freude am gemein-
samen Erlebnis und ein schöner 

Tag unter Hundefreunden. Zwei 
Läufe boten jedem Hund die 
Gelegenheit, sein Können zu 
zeigen, wobei die bessere Zeit 
in die Wertung einging. Neben 
den Läufen gab es auch abseits 
der Rennstrecke einiges zu 
erleben. Für das leibliche Wohl 
war gesorgt und verschiedene 
Angebote rund um den Hund 
machten die Veranstaltung zu 
einem abwechslungsreichen 
Tag für Teilnehmer und Besu-
cher. Auch die Tombola sorgte 
für Spannung und unterstützte 
gleichzeitig Projekte des Ver-
eins. Nur wenige Wochen später 
wurde es erneut sportlich. Am 
26. und 27. September richtete 
der Hundeverein Erzhausen sein 
zweitägiges Rally-Obedience-
Piraten-Turnier aus. Zahlreiche 
Mensch-Hund-Teams gingen 
in den unterschiedlichen Leis-
tungsklassen an den Start. Bei 
bestem Wetter herrschte an 
beiden Tagen eine tolle und 

freundschaftliche Atmosphäre.
Beim Rally Obedience ab-

solvieren Mensch und Hund 
gemeinsam einen Parcours mit 
unterschiedlichen Übungen. 
Neben einer möglichst präzisen 
Ausführung sind vor allem Kom-
munikation, Aufmerksamkeit 
und das Zusammenspiel des 
Teams gefragt. Am Samstag 
übernahm Sandra Voigt die Be-
wertung der Teams, am Sonntag 
war Svenja Fortmüller als Wer-
tungsrichterin im Einsatz. Für 
den Hundeverein Erzhausen 
waren sowohl das Hunderennen 
als auch das Rally-Obedience-
Wochenende nicht nur sportlich 
ein Erfolg. Beide Veranstaltun-
gen zeigten einmal mehr, was 
durch ehrenamtliches Engage-
ment und gemeinschaftlichen 
Zusammenhalt möglich ist. Vom 
Aufbau über die Organisation 
und Betreuung der Teilnehmer 
bis zur Verpflegung und zum 
anschließenden Abbau waren 

zahlreiche Helferinnen und 
Helfer im Einsatz. Ein beson-
derer Dank gilt deshalb allen, 
die vor, während und nach den 
Veranstaltungen mit angepackt 
haben. Ebenso wichtig ist die 
Unterstützung durch Sponsoren 
und Partner. Happy Dog, Wild-
born und Kölle Zoo sowie wei-
tere Unterstützer trugen dazu 
bei, solche Veranstaltungen auf 
dem Vereinsgelände überhaupt 
möglich zu machen. Nach einem 
September voller schneller Pfo-
ten, anspruchsvoller Parcours, 
spannender Läufe und vieler 
schöner Begegnungen zieht 
der Hundeverein Erzhausen ein 
positives Fazit.

Denn unabhängig davon, 
ob beim Hunderennen die 
schnellste Zeit oder beim Rally 
Obedience die höchste Punkt-
zahl zählt, verbindet beide Ver-
anstaltungen vor allem eines: 
die Freude daran, gemeinsam 
mit dem Hund aktiv zu sein.

Pinktober in Erzhausen
Sisterhood gibt Frauen nach Krebsdiagnose eine Gemeinschaft

Erzhausen (kk). Jedes Jahr 
im Oktober wird es weltweit 
pink: Der sogenannte Pinktober 
macht auf Brustkrebs aufmerk-
sam und rückt Prävention, Früh-
erkennung, Behandlung und die 
Situation betroff ener Frauen in 
den Mittelpunkt. Doch hinter der 
rosa Schleife stehen vor allem 
Menschen – und ihre ganz per-
sönlichen Geschichten.

Auch in Erzhausen nimmt man 
den Pinktober zum Anlass, auf 
ein Unterstützungsangebot auf-
merksam zu machen, das dort 
seit diesem Jahr ganz konkret 
vor Ort zu finden ist: die Sister-
hood von LebensHeldin! e.V.

Wenn die medizinische 
Behandlung endet

Eine Krebsbehandlung kann 
irgendwann abgeschlossen 
sein. Für viele Frauen beginnt 
dann jedoch ein weiterer, we-
niger sichtbarer Abschnitt: Wie 
geht es weiter? Wie findet man 
zurück ins eigene Leben? Wie 
verändert sich der Blick auf den 
eigenen Körper, die Zukunft und 
das persönliche Umfeld?

Genau hier setzt LebensHel-
din! e.V. an. Die gemeinnützige 
Organisation begleitet Frauen 
mit Krebserfahrung und ihre 
Mitbetroff enen auch über die 
medizinische Behandlung 
hinaus. Im Mittelpunkt steht 
dabei nicht mehr allein die 
Erkrankung, sondern die Frau 
selbst – mit ihren Wünschen, 
ihrer Persönlichkeit, ihren Stär-
ken und der Frage, wie neue 
Zuversicht und Lebensfreude 

entstehen können. Ein zentra-
ler Bestandteil des Konzepts ist 
die Sisterhood. In den Gruppen 
treff en Frauen auf andere, die 
ähnliche Erfahrungen gemacht 
haben. Es geht um Austausch, 
Verbundenheit und darum, sich 
verstanden zu fühlen – ohne die 
eigene Geschichte immer wie-
der erklären zu müssen.

Dabei sind nicht nur Frauen 
angesprochen, die selbst an 
Krebs erkrankt waren. Auch 
Wegbegleiterinnen und Mit-
betroff ene können Teil der 
Gemeinschaft sein. Denn eine 
Krebserkrankung betriff t häufig 
auch Partnerinnen, Freundin-
nen, Schwestern, Töchter oder 
andere Menschen, die eine Be-
troff ene begleiten.

Sisterhood gibt es jetzt
auch in Erzhausen

Seit diesem Jahr gibt es eine 
solche Sisterhood-Gruppe auch 
in Erzhausen. Geleitet wird sie 
von Kirsten Kranz, die selbst 
eine Krebserfahrung gemacht 
hat und ihre persönlichen Erfah-
rungen als Mentorin einbringen 
kann.

Das Gesundheits- und Pfle-
genetzwerk Erzhausen möchte 
den Pinktober nutzen, um dieses 
Angebot bekannter zu machen. 
Deshalb gibt es am 10. Oktober 
2026 einen Informationsstand 
in der Heegbach Apotheke Erz-
hausen.

Dort können Interessierte 
Kirsten Kranz persönlich ken-
nenlernen, Fragen stellen und 
erfahren, was hinter dem Sis-

terhood-Konzept von Lebens-
Heldin! steckt. Der Infostand 
richtet sich dabei nicht nur an 
Frauen, die selbst betroff en sind. 
Auch Angehörige, Freundinnen, 
Wegbegleiterinnen und alle, die 
sich grundsätzlich über Unter-
stützungsmöglichkeiten nach 
einer Krebserfahrung informie-
ren möchten, sind willkommen.

Das Besondere: Die Teil-
nahme an den Sisterhood-
Treff en ist kostenfrei. Auch die 
LebensHeldin!-Website (www.
Lebensheldin.de) bietet weitere 
Informationen zu den Gruppen 
und Möglichkeiten, mit der 
Gemeinschaft in Kontakt zu 
kommen.

Ein erster Schritt kann
ein Gespräch sein

Vielleicht ist genau das die 
Stärke eines solchen Angebots: 
Es muss nicht immer sofort um 
große Veränderungen gehen. 
Manchmal beginnt Unterstüt-
zung ganz einfach damit, sich 
zu informieren, Fragen zu stellen 
und Menschen kennenzulernen, 
die eine ähnliche Erfahrung ge-
macht haben.

Denn eine Krebsdiagnose ver-
ändert ein Leben. Sie muss aber 
nicht das ganze weitere Leben 
bestimmen. Der Pinktober kann 
deshalb mehr sein als die rosa 
Schleife: Er kann eine Einladung 
sein, hinzuschauen, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen 
und Unterstützung sichtbar zu 
machen – auch direkt vor der 
eigenen Haustür.

KOLUMNE
Ortskundlicher

Arbeitskreis Erzhausen
Roter Sand

(oak/wg). Der 250 Millionen 
Jahre alte rote Sandstein ist für 
Erzhausen historisch bedeu-
tend. Die alte Schillerschule 
wurde damit 1863 erbaut. 
In der umliegenden Region, 
besonders im Odenwald, ist 
der begehrte Buntsandstein 
häufig zu finden. Er wurde 
jahrhundertelang in Steinbrü-
chen abgebaut. In unserem 
Dorfmuseum Erzhausen – in 
eben dieser historischen 
Schillerschule in der Hauptstr. 
12 – können Besucher origina-
le Exemplare des alten roten 
Sandsteins anfassen, bewun-
dern und in kleinen Portionen 
als Andenken erwerben. Ty-
pisch für die Region prägt der 
robuste Naturwerkstein viele 
historische Fassaden, Sockel 
und Denkmäler im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg. Er ent-
steht durch die Zementation 
von lockerem Sand und 
Beimengungen grober oder 
feinerer Sedimentpartikel mit 
einem Anteil von mindestens 
50% Sandkörnern. Das kön-
nen Sie bei uns 100% mit nach 
Hause nehmen.

Von damals und vielleicht 
wieder morgen berichtet euer 
Ortskundlicher Arbeitskreis.
www.oak-erzhausen.de

Meisterbetrieb
Riedl & Neff

● Reparaturen ● Aufarbeiten
● Neubeziehen von alt über 

modern bis Design
● Sonnenschutz

Langener Str. 6 
64390 Erzhausen
0 61 50 / 98 02 49

Polsterei-LeCanape@t-online.de
www.polsterei-lecanape.de

Kostenvoranschläge
unverbindlich und kostenfrei

Elmina ist eine ruhige Hündin, die man sehr gerne über-
sieht. Wir hoffen nun, dass sie gesehen wird. 

Egelsbach (ak). Elmina ist eine ältere und nette Hündin, 
die fast ihr ganzes Leben in einem Tierheim verbracht hat.
Es gibt viele Dinge, die sie deshalb noch nicht kennt, aber 
mit Leckerlis kann man sie gut motivieren, auch mal über 
ihren Schatten zu springen. Für ein vorsichtiges Streicheln 
kommt sie dann auch schon von sich aus, denn Liebe geht 
bekanntlich durch den Magen.

Wir sind gerade dabei, die ersten Runden mit ihr außer-
halb der Tierherberge zu drehen. Es ist natürlich alles 
sehr spannend und sie ist noch viel damit beschäftigt, die 
ganzen neuen Gerüche aufzunehmen und alles intensiv 
zu beschnuppern. Das Miteinander mit den vierbeinigen 
Kollegen klappt gut. Dabei ist sie nicht aufdringlich und 
eher entspannt. Nach so vielen Jahren „hinter verschlos-
senen Türen“ wartet nun das große Abenteuer bei tollen, 
ruhigen und verständnisvollen Menschen auf Elmina.

Rasse: Schäferhund Mischling
Geburtsjahr: 08.2015

Geschlecht: weiblich
Größe: mittelgroß
Kastriert: ja

ElminaElmina
Fellnase des Monats

Kontakt:

hunde@tierherberge-egelsbach.de
Tel.: 06103 - 49336

www.tierherberge-egelsbach.de

Neue Begegnungsmöglichkeit
für Mamas und kleine Kinder in Gräfenhausen

Gräfenhausen (ld). Andere 
Mamas kennenlernen und sich 
austauschen, während die Kin-
der spielen können: Ab dem
22. Oktober gibt es in Gräfen-
hausen einen „Mama-Treff  In-
ternational“.

Alle zwei Wochen sind Mütter 
mit ihren Kindern im Alter von 0 
bis 3 Jahren herzlich ins Evange-
lische Gemeindehaus eingela-
den. Dabei spielt es keine Rolle, 
aus welchem Land eine Familie 
kommt oder welche Sprache 
sie spricht. Gerade mit kleinen 
Kindern kann es schön sein, an-
dere Mütter in einer ähnlichen 

Lebensphase kennenzulernen, 
Kontakte zu knüpfen und Erfah-
rungen rund um Alltag und Er-
ziehung auszutauschen. Für die 
Kinder bietet der Krabbelraum 
viele Spielmöglichkeiten.

Begleitet wird der Treff  von den 
beiden erfahrenen Weiterstäd-
ter WIR-Integrationslotsinnen 
Naila Javed und Salwa Al-Sari. 
Gemeinsam möchten sie einen 
off enen und herzlichen Ort 
schaff en, an dem sich Mütter 
und Kinder wohlfühlen. Auch 
schwangere Frauen sind bereits 
herzlich willkommen. Die Treff en 
sind kostenlos.

Der „Mama-Treff  International“ 
ist eine gemeinsame Initiative 
der Evangelischen Kirchen in 
Weiterstadt und Erzhausen 
und des Weiterstädter WIR-
Integrationslotsen-Projekts. 
Start ist am Donnerstag, 22. Ok-
tober 2026, von 9:30 bis 11 Uhr.
Anschließend findet der Treff  
alle  zwei Wochen im Ev. Ge-
meindehaus Gräfenhausen, 
Darmstädter Landstr. 19, statt. 
Für die Planung ist eine Anmel-
dung erforderlich. Bei Naila per 
WhatsApp unter 0179-4347091 
oder E-Mail am linda.dahmen@
ekhn.de (Gemeindepädagogin).
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Leserbrief zu Cindy S
Der Leserbrief zum Infoabend 

in Wixhausen von Herrn Hahn, 
Wixhausen (01. Oktober im 
Erzhäuser Anzeiger), hat es in 
der Tat verdient, gleich zweifach 
abgedruckt zu werden.

Seine Formulierung „Das Pro-
blem soll nicht nur nicht gelöst 
werden, sondern sich noch ver-
schärfen dürfen“ bringt es auf 
den Punkt. Keine Verringerung 
des Fluglärms sondern nur des-
sen Verlagerung mit erheblicher 
Steigerung der Lärmbelastung 
auf eine geringere Kopfzahl. Da-
für muss man ja als betroff ene(r) 
Wixhäuser, Erzhäuser, Egelsba-
cher oder Messler Bürgerin/
Bürger Verständnis haben und 
seine Opferrolle demütig an-
nehmen.

Die Interessen der  Wirtschaft, 
Fraport, Lufthansa, aber auch 
des Landes Hessen als Anteils-
eigner an Fraport etc. gehen 
vor. Billig im halbvollen Flieger 
nach Malle zu kommen, scheint 
ein größeres Gut als der Ge-
sundheitsschutz von Bürgern 
zu sein. Dafür muss man Ver-
ständnis haben oder hinter den 
Bäumen leben, wie es einer der 
Freunde des Flughafens einmal 
ausdrückte.  

Deshalb ist Cindy S die AfD für 
Darmstadt. Der Zweck heiligt 
deshalb die Mittel, da Alternati-
ven wie Steilstartverfahren oder 
Streuung aus Kostengründen 
ausscheiden.

„Wichtig sei es nun, den direk-
ten Dialog mit den Menschen 
vor Ort aufrechtzuerhalten, um 
einen Weg zu finden, wie es für 
Wixhausen weitergehen kann, 
meinte Parteisprecherin Hilde-
gard Förster-Heldmann. Man 

müsse sich weiter mit einer bes-
seren Anbindung des Stadtteils 
beschäftigen, „um niemanden 
dauerhaft abzuhängen“. So Frau 
Förster-Heldmann, Darmstädter 
Grüne, zum Thema „Tram nach 
Wixhausen“ (Frankfurter Rund-
schau, Sommer 2024).

Ich denke, Wixhausen woll-
te aus guten Gründen keine 
Straßenbahn und fühlte sich in 
diesem Punkt auch nicht abge-
hängt. Wird Wixhausen durch 
Cindy S nicht irgendwie dauer-
haft ab und zwar in viel schlim-
meren Maße abgehängt? Stellt 
sich diese Frage den Darmstäd-
ter Grünen nicht?

„Die Städte und Gemein-
den erhalten weiterhin einen 
Rechtsanspruch auf die Mittel 
und können sie dort einsetzen, 
wo sie den Menschen unmittel-
bar zugutekommen – etwa für 
Lärmschutz, Freizeitangebote 
oder andere Maßnahmen zur 
Verbesserung der Lebensqua-
lität“, sagte Wirtschaftsminister 
Kaweh Mansoori (SPD) bei der 
Vorstellung eines Gesetzes 
zum „Lastenausgleich“ am  
30.06.2026. Neu ist vor allem 
eine Anpassung des Verteil-
schlüssels. Künftig sollen die 
Mittel laut Wirtschaftsministe-
rium noch stärker nach der tat-
sächlichen Fluglärmbelastung 
verteilt werden. Die Verteilung 
orientiert sich stärker am Flug-
lärm nachts.“

Die Änderungen sollen ab dem 
01.01.2027 gelten und sehen ob-
wohl Cindy S derzeit zumindest 
off iziell nicht in Kraft ist, bereits 
heute schon die entsprechen-
den Änderungen/Neuerungen 
vor.

Perspektivisch erhalten  Erz-
hausen danach ab 01.01.2027 
einen „Lastenausgleich“ von 
73.250 € und Darmstadt von 
70.680 €. Aktuell erhält Erzhau-
sen keinen Cent, Darmstadt  
68.000 €.

Obwohl durch Cindy S der 
vom Fluglärm ehemals ja so 
stark betroff ene Darmstädter 
Norden entlastet wird, erhält 
Darmstadt damit etwas mehr 
Geld wie vorher – wohl für das 
durch Cindy S erheblich höher 
belastete Wixhausen. Erzhau-
sen und „Wixhausen“ erhalten 
zusammen mit 143.930 € mehr 
als doppelt soviel Lastenaus-
gleich wie Darmstadt für die „er-
hebliche“ Belastung vor Cindy 
S. Und ja, das kleine Erzhausen 
erhält künftig allein mehr als 
Darmstadt bisher.

Das mag u. a. bedingt auf 
den neuen Verteilerschlüssel 
zurückzuführen sein, ist aber  
off ensichtlich (bzw. hörbar) 
mit der erheblich gestiegenen 
Lärmbelastung durch Cindy S 
begründet und zeigt für mich als 
Laien, wie niedrig im Vergleich 
die Belastungen in Arheilgen 
und Kranichstein zuvor waren.

Auf meinen jährlichen Anteil 
am Erzhäuser Lastenausgleich  
zur Verbesserung meiner Le-
bensqualität in Höhe von ca. 
9,16 € kann ich gerne verzichten. 
Da denke ich an ein Zitat von 
Karl Marx: „Die Religion ist das 
Opium des Volkes“. Geld dämpft 
nicht im Ansatz die Belastung 
durch Cindy S.  

Wilfried Haller
64390 Erzhausen

Status „Die Vier Morgen“
Der Skandal wird sichtbar – Rücksichtsloser

Umgang mit den Erzhäuser Bürgern
Hinter dem nördlichen Drei-

eichring, im Baugebiet Vier 
Morgen, kann man schön sehen, 
wie auch auf dem Foto ersicht-
lich zwischen dem Dreieichring 
16 und 18, wie rücksichtslos die 
Bürgermeisterin und Gemein-
devertreter mit den dort leben-
den Anwohnern und Bürgern 
umgehen. Die unrechtmäßige 
Aufschüttung, zusammen mit 
der Höhe der Bebauung, wird 
zu massiven Missständen und 
Auseinandersetzungen füh-
ren. Es besteht eine direkte 
Sicht aus den Neubauten in 
die Wohnhäuser/ Grundstücke 
der Bestands-Anwohner durch 
die viel höhere Bebauung. Eine 
Bauhöhenangleichung wurde 
von den Erzhäuser Verantwor-
tenlichen seinerzeit definitiv 
abgelehnt und nun sieht man, 
wie die übergroßen Bunker 
die Anwohner belästigen und 
benachteiligen. Nebenbei wird 
auch noch das Ortsbild ver-
schandelt. Ob diese Höhe der 
Bebauung zulässig ist, wird 
noch zu prüfen sein. Wäre man 
auf die berechtigten Wünsche 
der Anwohner eingegangen, so 
wäre eventuell eine Klage ab-
wendbar gewesen, über die nun 
von der Erzhäuser Verwaltung 
und Politik gejammert wird. Das 
hat sich die Bürgermeisterin und 
die Gemeindevertreter selbst 
eingebrockt und war für diese ja 
zu erwarten, wenn man alle Ein-
lassungen der Anwohner und 
Bürger ignoriert und ablehnt 
und nicht einmal diskutiert. Wir 
werden als Anwohner genau 
aufpassen, dass die Höhe der 
angrenzenden Grundstücke in 
Vier Morgen auf das Niveau der 
daneben liegenden, in Bestand 

befindlichen Grundstücke, an-
geglichen wird und Böschungen 
eine max. Steigung von 50% 
aufweisen. Stützmauern sind 
nicht zulässig, gemäß B-Plan 
und Bauaufsicht.

Da man von Seiten der Bür-
germeisterin zum Thema nichts 
hört, dass Echo berichtete, hier 
ein paar Informationen zum ak-
tuellen Stand. Das Neubauge-
biet ist unter den bestehenden 
Bedingungen für Investoren 
nicht interessant. Seit der Er-
schließung passiert nicht mehr 
viel. Dies ist bedingt durch ge-
stiegene Baukosten und Zinsen, 
sowie der gestiegenen Inflation 
und vor allem durch das laufen-
de Normenkontrollverfahren 
und die neue Flugroute Cindy 
S. Ein sehr kleiner Teil der an-
gefragten Investoren will nun 
geringere Grundstückspreise 
und eine höhere Obergrenze 
für Mieten. Man will auch die 
Baufelder stärker ausnutzen 
und weniger Parkplätze anbie-
ten müssen. Die angrenzenden 

privaten Häuserzeilen, möchten 
die Bauträger auch überneh-
men dürfen. Das alles wird die 
wirtschaftliche Kostensituation 
des gesamten Projekts deutlich 
verschlechtern und negative 
Auswirkungen auf die Folgekos-
ten des Baugebietes haben. Des 
weiteren würden wegfallende 
Parkplätze im Neubaugebiet 
auch die Parksituation in den an-
grenzenden Straßen, außerhalb 
des Neubaugebietes, drastisch 
verschärfen. Wir gehen davon 
aus, dass der Verwaltungsge-
richtshof diesen Bauwahnsinn 
noch stoppt und auch durch 
die wirtschaftliche Gesamtsitu-
ation, dass unsägliche Projekt 
noch scheitert, bevor die Bürger 
diese Fehlplanung und Investi-
tion teuer bezahlen müssen. 
Erzhausen ist für einen Teil der 
Bürger nicht mehr lebenswert, 
was der Bürgermeisterin und 
den Gemeindevertretern zu 
danken ist.

Franz Josef Kessler
64390 Erzhausen

LESERBRIEFE

Ihre Stimme zählt: Kommen Sie am 
08.10. ins Bürgerhaus Erzhausen

Infoveranstaltung zu CINDY-S – Donnerstag, 8. Oktober 2026,
Bürgerhaus Erzhausen – Einlass ab 18:00 Uhr, Beginn 19:00 Uhr

Erzhausen (ds). Die Flugroute 
CINDY-S belastet viele Men-
schen in Erzhausen und den 
Nachbarkommunen weiterhin 
massiv. Der Unmut ist groß, das 
Thema ist nicht erledigt. Das 
wollen wir gemeinsam sichtbar 
machen: mit einem vollen Saal.

Unsere Botschaften
Wir fordern ein Moratorium für 

CINDY-S und eine unabhängi-
ge Überprüfung. Es geht nicht 
allein um Paragrafen, sondern 
um massive Verfahrensfehler 
und einen tiefgreifenden Ver-
trauensverlust in staatliches 
Handeln: Tausende Menschen 
wurden über Nacht zu Neube-
troff enen, ungefragt, ungehört, 
uninformiert. Es muss nicht nur 
rechtens sein, es muss auch so 
aussehen.

CINDY-S ist kein „Erzhäuser 
Thema“. Die Route betriff t zahl-
reiche Kommunen nördlich von 
Darmstadt, und alle lehnen sie 
ab: Mörfelden-Walldorf, Langen, 
Groß-Zimmern, Büttelborn, 

Egelsbach, Erzhausen, Grä-
fenhausen, Wixhausen, Messel 
und Schneppenhausen. Wird 
CINDY-S fortgesetzt, droht ein 
nachhaltiger Vertrauensverlust, 
auch in die Institutionen, die das 
Gemeinwohl wahren sollen.

Lärm muss auf allen Schultern 
verteilt werden. Die Entlastung 
einer Stadt darf nicht mit einer 
neuen Belastung anderer er-
kauft werden. Die Gesamtbe-
lastung am Flughafen Frankfurt 
muss sinken, ermöglicht durch 
die flughafenweite Einführung 
von Steilstartverfahren, statt 
Lärm nur von einer Kommune 
zur nächsten zu verlagern.

Außerdem berichten wir an 
diesem Abend, welche Wirkung 
Stopp Cindy-S e.V. inzwischen 
auf kommunaler und Landes-
ebene bei Politikerinnen und 
Politikern erzielt.

Das erwartet Sie:
• ein Überblick über den aktuel-
len Stand von CINDY-S,
• Informationen zur Kommu-

nalpolitik und zur Arbeit des 
Vereins Stopp Cindy-S e.V.,
• praktische Hinweise, wie Sie 
Fluglärm selbst melden können,
• ein Fachbeitrag zu den ge-
sundheitlichen Folgen von 
Fluglärm,
• eine Analyse, warum wir das 
Entscheidungsverfahren kri-
tisch sehen,
• ein Ausblick auf die aktive 
Herbstsaison: Was steht für den 
Verein, seine Unterstützerinnen 
und Unterstützer und die neu 
belasteten Anwohnerinnen und 
Anwohner an?

Zwischen den Beiträgen gibt 
es mehrere Zeitfenster für Ihre 
Fragen und Reaktionen. Am 
Ende wissen Sie, wie Sie die 
Petition unterstützen, Fluglärm 
melden, bei Aktionen mitma-
chen und den Verein unterstüt-
zen können. Bitte kommen Sie, 
bringen Sie Nachbarn, Freunde 
und Familie mit und sagen Sie 
es weiter. Jede und jeder zählt!

Stopp Cindy-S e.V.

SVE-Fußball: Schwierige Aufgaben
Erzhausen (ag). Nachdem 

die letzten Spiele der SVE I 
und der SVE II teilweise deut-
lich verloren wurden, lag die 
Aufgabe des Trainerteams, den 
nahenden Krisenmodus zu ver-
hindern. Insbesondere das 0:10 
der SVE I gegen St. Stephan 
hat doch Spuren hinterlassen. 
Mit fast 4 Gegentoren pro Spiel 
scheint die Herausforderung, 
die es zu lösen gilt, schnell er-
kennbar zu sein. Nur ein Team 
aus der Abstiegszone hat in der 
KOL DA/GG bislang mehr Ge-
gentore erhalten als die SVE I.
Damit rutscht das Team auch 
allmählich wieder in die Region, 
die man dank stark erneuertem 
Kader diese Saison verlassen 
wollte, es ist der Bereich kurz vor 

den gefährdeten Platzierungen. 
Die SVE III bleibt im Aufwind 
und setzt sich weiterhin in der 
oberen Tabellenregion fest. 

Der Blick auf die Tabellen er-
gibt aktuell folgendes Bild: Die 
SVE I findet sich mit 11 erzielten 
Punkten auf Platz 11 wieder, 
die SVE II mit 10 Punkten auf 
Platz 13. Die SVE III liegt mit 
17 Punkten weiterhin auf dem
2. Tabellenplatz in der Kreisliga 
D. Hier die Vorschau auf die 
nächsten Spiele: Bereits am Don-
nerstag (08.10.) um 19:30  Uhr
tritt die SVE I auswärts zur 
nächsten Runde des Kreispo-
kals an. Der Gegner dabei wird 
die SKV Hähnlein (Kreisliga C) 
sein. Am nächsten Wochenen-
de spielen dann am gewohnten 

Sonntag alle Teams auswärts. 
Die SVE III tritt um 13:30 Uhr bei 
DJK/SSG Darmstadt II (ein Geg-
ner aus dem sog. Tabellenkeller) 
an, die SVE II und SVE I spielen 
zeitgleich um 15 Uhr. Die SVE II 
triff t dabei auf SV 98 Darmstadt 
III, die SVE I auf Modau. Beide 
Gegner sind aktuell in der obe-
ren Tabellenhälfte zu finden.

Interessanter wird dann das 
nächste Spiel der SVE II, wenn 
das Team unter der Woche und 
zu Hause gegen die SKG Grä-
fenhausen mal wieder ein Der-
by vor sicher größerer Kulisse 
bestreiten kann. Dieses Spiel 
findet schon am Donnerstag 
drauf (15.10.) um 19:30 Uhr unter 
Flutlicht an der Heinrichstraße 
statt.

SV Erzhausen AH Ü35 schlägt
AH-SG Darmstadt mit 4:1

und erreicht Viertelfinale im Kreispokal
Erzhausen (dh). In einem für 

AH-Verhältnisse hochklassigen 
und schnellen Spiel besiegte 
der SV Erzhausen in der ersten 
Runde des Ü35-Kreispokals die 
AH-SG Darmstadt. Die AH-SG 
Darmstadt ist eine Spielgemein-
schaft aus DJK/SSG Darmstadt 
und FC Ober-Ramstadt – beide 
Teams für sich alleine schon 
Mannschaften, die in den ver-
gangenen Jahren immer wieder 
für Furore in den Altherrenwett-
bewerben gesorgt und einige 
Titel eingefahren haben. Ent-
sprechend gewarnt waren die 
Blau-Weißen. Es war klar, dass 
das kein Spaziergang werden 
würde, aber gut eingestellt von 
Trainer Luis Hartmann starte-
ten die Erzhäuser konzentriert. 
Gerard Schwarz und Marcel 
Riemer hatten in den ersten 
10 Minuten die Führung auf 
dem Fuß, scheiterten aber am 
starken Gästetorwart. Nach der 
ersten Phase, in der die Haus-
herren überlegen waren, ent-
wickelte sich ein off enes, aus-
geglichenes Spiel. Torchancen 
gab es auf beiden Seiten, starke 
Torwart- und Abwehrleistungen 
verhinderten jedoch Zählbares. 
Nach gut 20 Minuten musste 
Erzhausen verletzungsbedingt 
wechseln. Stephan Karlstedt 
musste mit Kniebeschwerden 
runter und Enrico Klötzsch, 
der sich trotz Schulterprob-
lemen zur Verfügung gestellt 
hatte, wurde eingewechselt. 
Erzhausen war immer dann 
stark, wenn das Mittelfeld mit 
kurzen Pässen überbrückt und 
die Stürmer in Szene gesetzt 
wurden. Weniger erfolgreich 
waren die „Arnd Schneider Ge-
dächtnistreibschläge“ diagonal 
übers komplette Spielfeld. Mit 
einem torlosen Unentschieden 
wurden die Seiten gewechselt. 
Unmittelbar nach Wiederanpfiff  
hatten die Erzhäuser Glück, 
dass sie nicht in Rückstand ge-

rieten. Nach einem Ballverlust 
und einer schönen Kombination 
tauchte einer der Gästestürmer 
frei vor Torwart Muzafer Dolo-
vac auf, der den Schuss jedoch 
stark parierte. Kurze Zeit später 
gingen die Blau-Weißen dann 
in Führung. Eine scharf getre-
tene Ecke von Marcel Riemer, 
der ein sehr starkes Comeback 
nach mehr als einem Jahr Ver-
letzungspause feierte, köpfte 
Dennis Hüfner nach 39 Minuten 
zur 1:0-Führung ein. Das Spiel 
war weiterhin relativ ausgegli-
chen – man hatte aber immer 
das Gefühl, es könnten Treff er 
fallen – auf beiden Seiten. In der 
53. Minute war es dann so weit. 
Nach einem Missverständnis in 
der Abwehr kamen die Gäste 
vom 16er frei zum Abschluss und 
trafen mit einem satten Schuss 
direkt unter die Latte. Auch nach 
dem Ausgleich blieb die Partie 
spannend und temporeich – die 
etwas nachlassenden Kräfte 
sorgten dafür, dass beide Teams 
noch in der regulären Spielzeit 
den Siegtreff er hätten erzielen 
können. In der Schlussminute 
der regulären Spielzeit hatte der 
Gastgeber dann Glück, denn es 
wäre durchaus möglich gewe-
sen, dass der insgesamt sehr 
gute Schiedsrichter ein eventu-
elles Handspiel nach einem Eck-
ball mit Elfmeter für die Gäste 
bestraft. Die Gäste wiederum 
hätten sich einige Minuten vor-
her nicht beschweren können, 
wenn der Schiedsrichter einem 
schon verwarnten Gästespieler 
nach einer Unsportlichkeit die 
Gelb-Rote Karte gegeben hätte. 
Beide Entscheidungen wären 
vertretbar gewesen, beide Ak-
tionen blieben aber ungeahn-
det. Es ging also in die Verlän-
gerung. Den Teams war nun 
anzumerken, dass die Kräfte 
nachließen. Entsprechend gab 
es Räume, die zwangsläufig zu 
Torchancen führten – weiterhin 

auf beiden Seiten. In der ersten 
Hälfte fielen noch keine Tore, 
das sollte sich aber in Halbzeit 
zwei der Verlängerung ändern. 
Ejub Bubalo köpfte eine Ecke 
von Nico Wagner zurück in die 
Mitte. Dennis Hüfner nahm den 
Ball mit der Brust an und der 
Ball trudelte von dort über den 
Innenpfosten zur abermaligen 
Führung der Hausherren ins 
Tor der Gäste. Acht Minuten 
waren noch zu spielen und die 
Darmstädter warfen nun alles 
nach vorne, was zwangsläufig 
zu Kontersituationen führte. Ei-
nen dieser Konter nutzte Dennis 
Weiland vier Minuten vor dem 
Spielende mit einem strammen 
Schuss in die lange Ecke zur 
Vorentscheidung zum 3:1. Ejub 
Bubalo setzte per Kopf nach 
einer weiteren Ecke noch einen 
drauf und sorgte damit für den 
4:1-Endstand.  Nicht unerwähnt 
sollte die erfreuliche Tatsache 
bleiben, dass sich einige Spieler 
trotz Wehwehchen einsatzbereit 
erklärt hatten – im Sinne der 
Mannschaft, wohlwissend, dass 
AH-Spiele ohne Wehwehchen 
ab einem gewissen Alter schwer 
darstellbar sind. Insgesamt auf-
grund der Mehrzahl an guten 
Torchancen ein – wenn auch zu 
hoch ausgefallener – verdienter 
Sieg. Eine starke Leistung der 
Blau-Weißen, die nun im Vier-
telfinale auswärts auf Germania 
Eberstadt treff en. Terminiert ist 
das Spiel auf den 16.11.2026. 

Zum Einsatz kamen: Muzafer 
Dolovac, Nico Wagner, Ale-
xander Sastschenko, Dennis 
Weiland, Marcel Riemer, Volkan 
Altan, Stephan Karlstedt, An-
drej Prugovecki, Emin Bozkurt, 
Martial Fotsing Kamgang, Dejan 
Nadrljanski, Enrico Klötzsch, 
Carsten Grünewald, Ejub Bu-
balo, Gerard Schwarz, Dennis 
Hüfner, Anton Shkrelli, Murat 
Kaya und Luis Hartmann.

Mehr als Schlagzeilen. News aus der Nachbarschaft.

Der         online www.erzhaeuser-anzeiger.de

Folgt uns auf Facebook: /erzhaeuseranzeigerfacebook-f
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Grillfest des Männerchores
vor dem großen Konzert

Erzhausen (nor). Aufge-
schoben ist nicht aufgehoben. 
Manchmal muss man einen Ter-
min einfach verschieben, wenn 
einem das Wetter einen Strich 
durch die Rechnung gemacht 
hat. Nachdem in diesem Jahr 
einige Male extreme Hitze das 
traditionelle Grillfest zunächst 
verhinderte, wurde jetzt Sonn-
tag, der 4. Oktober, ins Visier 
genommen. Das war eine gute 
Entscheidung, denn an diesem 
Tag meinte es Petrus mit den 
Erzhäuser Sängern ausgespro-
chen gut. Bei sonnigem Wetter 
und angenehmen Temperatu-
ren machten sich um 11:30 Uhr 
20 Sänger auf den Weg in die 
Langener Gemarkung. Ziel war 
wie immer der schöne Schre-
bergarten von Herbert Broj. 
Dort angekommen wurden alle 
herzlich mit kühlen Getränken 
und leckerem Grillgut empfan-
gen. Unter schattigen Bäumen 
ließ es sich gut in der freien Na-
tur aushalten. Natürlich wurde 
nicht nur geschlemmt, gelacht 
und gesungen, sondern auch 

angeregt geplaudert und dis-
kutiert. Hauptthema war dieses 
Mal das bevorstehende Konzert 
im Stadttheater in Rüsselsheim. 

„Mann – Männer – Männerchöre 
- Ein Konzertabend voller Klang 
und Tradition“ diese Schlagwor-
te waren in den letzten Wochen 
auf mehreren Plakaten zu lesen. 
Was ist das Besondere an die-
sem Konzert? Zeiten, in denen 
70 Sänger auf der Bühne normal 
waren, gehören vielerorts leider 
der Vergangenheit an. Umso be-
sonderer ist es, wenn drei Chöre 
ihre Kräfte bündeln und zeigen, 
welche Klangfülle ein großer 
Männerchor entwickeln kann. 
Das wollen die Sänger vom MGV 
Rüsselsheim-Haßloch, vom Poli-
zeichor Frankfurt und vom Män-
nerchor Erzhausen gemeinsam 
beweisen. Unterstützt werden 
die 70 Sänger von großartigen 
Künstlerinnen, der Sopranistin 
Marion E. Bücher-Herbst, der 
Altistin Bettina Schaeff er und 
der in Erzhausen altbekannten 
und beliebten Pianistin Barbara 
Baun. 

Am späten Nachmittag ging 
es dann auf dem bequemen 
Radschnellweg wieder nach 
Erzhausen zurück. Dank zu 
sagen ist allen Spendern, Il-
han Temür mit seinen Helfern 
und natürlich Gastgeber und 
Grillmeister Herbert Broj für 
die perfekte Ausrichtung des 
schönen Grillnachmittags. Das 
Hauptaugenmerk des Erzhäu-
ser Männerchores liegt jetzt in 
den kommenden Wochen auf 
den gemeinsamen Proben mit 
den Sängern aus Frankfurt und 
Haßloch. Dann kann das große 
Konzert im Stadttheater Rüs-
selsheim vor hoff entlich vielen 
Zuhörern ein Highlight in der 
150-jährigen Geschichte des 
Erzhäuser Männerchores sein.

Konzert: Sonntag, 01.11.2026, 
18:00 Uhr
Ort: Theater Rüsselsheim, 
Am Treff  7
Eintritt: 23,- €
Kartenbestellungen:
Horst Köhres 0175-6320272 
oder an der Abendkasse

foyer
Theater

Aktion 

Mo, 5. Oktober 2026      
20 Uhr bis 22 Uhr 
Cinemafoyer 
Außergewöhnliche  
Kinolme  
Sa, 10. Oktober 2026      
15.30 bis 17.30 Uhr 
Kammerkonzert 
Trio Bratsche, Klarinette,  
Klavier – Werke von Mozart, 
Schumann und Bruch  
Mi, 21. Oktober 2026 
 16 bis 17.30 Uhr 
Musikalischer Nachmittag 
gestaltet von Mitgliedern  
des Staatstheaters  
Darmstadt & Stipendiaten 
der Da Ponte-Stiftung  
So, 25. Oktober 2026 
11 Uhr bis 13 Uhr 
Frühschoppen 
Cowbell Footmachine 
Perlen der Blues- und  
Rockmusik

Im Foyer des Großen Hauses  
im Staats theater Darmstadt  
theaterfoyer-darmstadt.de  
Wir freuen uns über Spenden. 
Sparkasse Darmstadt IBAN: 
DE25 5085 0150 0000 5553 12

Legende Jakobsweg:
Dem Mythos auf der Spur

Zusatzveranstaltung zur neuen Live-Reportage von Stefan Seibold, 
Samstag, 14. November 2026, 19:30 Uhr im Bücherbahnhof Erzhausen

Erzhausen (sts). Staubige 
Wege, das Klacken der Trek-
kingstöcke, Blasen an den 
Füßen – der Jakobsweg ist 
weit mehr als eine Wanderung. 
Er ist eine Reise in die eigene 
Vergangenheit, zu den kleinen 
Wundern am Wegesrand und 
manchmal auch zu den Fragen, 
denen man sonst gern aus-
weicht oder gar nicht wusste, 
dass es sie gibt. Viele dieser 
Eindrücke habe ich musikalisch 
verarbeitet – im Song El Camino, 
der eine Tradition fortsetzt: Jede 
Live-Reportage bekommt ihren 
eigenen Sound. 

Hand aufs Herz: Die meisten 
von uns verbinden große Schlaf-
säle mit Klassenfahrten – und 
plötzlich liege ich wieder Seite 
an Seite mit Fremden, lausche 
dem leisen Schnarchen, dem 
Rascheln der Rucksäcke um 
fünf Uhr morgens und spüre 
dieses besondere Gemein-
schaftsgefühl, das der Camino 
hervorbringt. Für jemanden wie 
mich, der sonst selten zur Ruhe 
kommt, war das überraschend 
wohltuend einen festen Tages-
rhythmus zu haben – immer 
wieder grüßt das Murmeltier. 
Auf diesem Weg habe ich ein 
Stück Gelassenheit gefunden –
und mich selbst ein bisschen 
besser kennengelernt.

Die Meseta – Weite, Stille 
und skurrile Begegnungen

Wir gehen gemeinsam durch 
die endlosen Weiten der Me-
seta, diese karge Hochebene 
Nordspaniens, in der der Him-
mel größer wirkt als anderswo. 
Hier, wo die Landschaft zur 
Meditation einlädt, werden 
Begegnungen intensiver, Ge-
spräche ehrlicher und die Stille 
manchmal lauter als gedacht. 
Zwischen skurrilen Momenten, 
überraschender Selbsterkennt-
nis und kulinarischen Heraus-
forderungen beim Pilgermenü 
zeigt sich der Camino in seiner 
ursprünglichsten Form.

 
Humor, Bilder, Film – und der 
ganz normale Pilgerwahnsinn

Die neue Live-Reportage 
macht das Publikum selbst 
zum Pilger: eindrucksvolle 
Bilder, kurze Filmsequenzen, 
humorvolle Einblicke in den 
Alltag zwischen Herbergen, 
Waschsaal und Wegmarkie-
rungen und last but not least, 
Tipps und Tricks wie man seinen 
eigenen Camino plant. Fragen 
wie die nutzloseste Ausrüstung, 
das legendäre Herbergen- und 
Pilgermenü-Ranking oder was 
moderne Pilger wirklich alles 
mitschleppen, sorgen für so 
manchen Schmunzler im Saal.

Wie es wirklich ist,
auf dem Camino zu sein?

Wenn du wissen willst, wie es 
sich anfühlt, um fünf Uhr mor-
gens geweckt zu werden, weil 
jemand lautstark sein T-Shirt 
sucht – willkommen auf dem 
Camino.

Wenn du neugierig bist, wie 
man mit Fremden den Wasch-
saal teilt, warum Abenteuer 
manchmal nach Wanderschu-
hen riecht und wie man den 
richtigen Weg findet (und 
vielleicht ein Stück von sich 
selbst), dann bist du herzlich 
eingeladen.

 
Buen Camino – und willkom-

men zu einem Abend, der be-
wegt und inspiriert!

 
Trailer: unter www.stefan-

seibold.de bekommst du einen 
ersten Eindruck.

Praktische Infos:
Eintritt: 7€, Abendkasse.
Dauer: knapp 2 Stunden
mit 15 min. Pause

Reservierung: per E-Mail 
an stefan-seibold@t-online.
de mit Angabe zur Anzahl 
der Personen. Es gibt nur 
begrenzte Plätze, besser 
gleich reservieren!

Unterwegs in der unendlichen Weite der Meseta.

Kulturgut Apfel
Obstschau und Sortenbestimmung

am 18.10.2026

Weiterstadt (edz). Viele alte, 
aber auch junge Obstbäume 
stehen auf unseren Wiesen und 
in den Gärten. Oft wissen wir, 
welcher Baum robust auf die 
teils extremen Klimaverhältnis-
se der letzten Jahre reagiert und 
welcher nicht. Rot, gelb, grün –
und jede Sorte mit eigenem 
Charakter! Aber, wie heißt er 
bloß, der Apfel oder die Birne, 
die wir so gerne ernten und 
genießen? 

Zum 1. Mal veranstaltet der 
Kreisverband Darmstadt zur 
Förderung des Obstbaus, der 
Garten- und Landschaftspflege 
e.V. (KOGL) eine Obstsorten-
schau mit Sortenbestimmung 
beim OGV Weiterstadt.  

Bringen Sie Ihre Äpfel (mög-
lichst 2 oder 3 einer Sorte) mit 
und erleben Sie, wie der weit 
über Hessen bekannte Pomo-
loge Steff en Kahl mit geübtem 
Blick und seinem reichen 

Wissen Ihre Sorte erkennt – 
ob aus Ihrem Garten oder ein 
Streuobst-Fund! 

Alte Sorten, wie Goldparmä-
ne, Jakob Lebel, der geflammte 
Kardinal und der Reheinische 
Krummstiel, werden bei der 
Obstschau zu sehen sein. Der 
KOGL + der OGV freuen sich 
auf weitere ‚Alte Schätze‘…! 
Vielleicht findet sich ja auch 
der ‚Kalbfleischapfel‘, die Hep-
penheimer Renette‘ oder die 
Weißbirne!?!

Geboten werden außerdem 
auf dem OGV-Gelände Aktio-
nen für Kinder, Leckeres vom 
Grill und die beliebten Kuchen 
vom OGV.  

Termin bitte vormerken: 18.10. 
von 11-16 Uhr. Wo: Rudolf-Die-
sel-Straße/Ecke Laukesgarten 
in Weiterstadt!

OGV und KOGL freuen sich, 
bei freiem Eintritt, auf zahlreiche 
große und kleine Besucher!

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

Betriebsurlaub:
vom  03.10.2026
 bis 21.10.2026

10.000 Euro für
Mini-Schule in Liberia

Erzhausen (js). Meine Spen-
denkampagne zur Unterstützung 
der Reiner Meutsch Stiftung Fly 
& Help und zur Umsetzung mei-
nes Herzensprojekts „Bau einer 
Mini-Schule in Liberia“ neigt 
sich langsam dem Ende zu.

Dank der großartigen Un-
terstützung vieler Menschen 
konnten 10.000 Euro für den 
Schulbau in Liberia gesammelt 
werden. Damit können Fly & 
Help und ich den Kindern in 
Liberia bald bessere Bildungs-
chancen ermöglichen.

Von Herzen möchte ich mich 
bei jedem Einzelnen bedanken, 
der dieses Projekt unterstützt 
hat. Ohne euch wäre dieser 
Erfolg nicht möglich gewesen. 
Ein besonderer Dank gilt der 
Musikkneipe Beans Bar in Lan-
gen für das Benefizkonzert, dem 

Begegnungscafé Morgentau in 
Dreieich-Sprendlingen für die 
Benefizlesung mit Andreas Brei-
dert und die Kunstvernissage 
sowie den Künstlerinnen, die da-
für ihre Gemälde zur Verfügung 
gestellt haben. Ebenso danke 
ich allen weiteren großartigen 
Spenderinnen und Spendern, 
die dieses Projekt möglich 
gemacht haben. Wie es nun 
weitergeht, steht bereits fest: 
Bald treff e ich mich mit einem 
Projektpartner der Stiftung, 
um das weitere Vorgehen und 
die konkrete Umsetzung des 
Schulprojekts zu besprechen. 
Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die mit ihrer Unterstützung 
dazu beigetragen haben, dieses 
Herzensprojekt ein Stück näher 
an die Verwirklichung zu brin-
gen!

AUSLAGE-
STELLEN
Bäckerei Keller
Bahnstr. 15

Gemeindebücherei
Bahnstr. 194

Heegbach Apotheke
Bahnstr. 92

Postagentur Martin
Langener Str. 15
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Klaus Becker stellte sein neues Buch vor
Erzhausen 1945 – Nationalsozialisten und Verfolgte

Erzhausen (gw). „Es muss 
doch einmal Schluss sein“ – 
das sagen vor allem diejenigen, 
die noch nie damit begonnen 
haben, sich mit der national-
sozialistischen Vergangenheit 
und ihrem Erbe auseinanderzu-
setzen. Sorgfältig wurde diese 
Vergangenheit in Aktenord-
nern abgelegt, verwahrt und 
abgeheftet. In den Kellern der 
Behörden schien sie endgültig 
verschwunden. Doch mit den 
Akten verschwanden weder 
die Erinnerungen noch die 
Verantwortung. „Wie sind wir 
Nach-Nazi-Kinder nur aufge-
wachsen?“, fragte Gabriele von 
Arnim 1989 in ihrem Buch „Das 
große Schweigen“.

Dieses Schweigen hat Klaus 
Becker mit seinem neuen Buch 
„Erzhausen 1945 – Nationalso-
zialisten und Verfolgte“ aufge-
brochen. Nach jahrelanger und 
mühevoller Recherche zeichnet 
er darin nach, wie die National-
sozialisten auch in dem kleinen 
Dorf Erzhausen die politische 
Macht ergriff en – in einer Ge-
meinde, in der zuvor über lange 
Zeit SPD und KPD die politische 
Mehrheit gestellt hatten. Becker 
richtet den Blick dabei nicht al-
lein auf die großen Verbrechen 
des NS-Regimes, die Deutsch-
land und Europa in die Katas-
trophe führten. Ihn interessiert 
vielmehr auch die Frage, wie 
sich diese Herrschaft vor Ort 
vollzog, wer sie unterstützte 
und was sie für die Menschen 
in Erzhausen bedeutete.

Dabei begleitet ihn ein Satz 
seines Vaters Karl Becker, der 
wie ein Leitgedanke über seiner 
Arbeit stehen könnte: „Ihr redet 
von ‚den Nazis‘, von den Natio-
nalsozialisten, als wären sie als 
Fremde über uns Einheimische 
hergefallen und hätten uns ge-
zwungen, ihnen nachzulaufen. 
Die Nationalsozialisten, das 
waren doch wir, wir selbst, wir, 
die hier groß geworden waren.“

Gerade dieser Satz macht 
deutlich, worum es Klaus Be-
cker geht: Die Geschichte des 
Nationalsozialismus darf nicht 
auf die Vorstellung reduziert 
werden, dass „die Nazis“ von 
außen kamen und eine ansons-
ten unbeteiligte Gesellschaft 
übernahmen. Auch in Erzhau-
sen gab es Menschen, die das 
Regime unterstützten, Ämter 
übernahmen, der NSDAP bei-
traten oder von den neuen 
Verhältnissen profitierten. Und 
es gab Menschen, die verfolgt, 
gedemütigt, entrechtet und ihrer 
Freiheit beraubt wurden.

Klaus Becker holt diese Ge-

schichte aus den Akten zurück 
in die Erinnerung. Er gibt den 
Menschen Namen, macht ihre 
Lebenswege sichtbar und stellt 
damit eine unbequeme, aber 
notwendige Frage: Was ge-
schah damals nicht irgendwo, 
sondern hier – mitten unter uns?

Am Donnerstag, dem 1. Okto-
ber 2026, stellte Klaus Becker 
sein neues Buch im Café Schee 
vor. Der Einladung war eine 
überraschend große Zahl von 
Besucherinnen und Besuchern 
gefolgt. Dass das Interesse an 
dem Thema weit über die reine 
Buchvorstellung hinausging, 
zeigte sich besonders in der 
anschließenden lebhaften und 
engagierten Diskussion.

In ihrer Begrüßungsansprache 
sagte Bürgermeisterin Claudia 
Lange unter anderem: Es ist 
wahrscheinlich Zufall, aber vor 
genau 80 Jahren, am 1. Oktober 
1946, verkündete der Interna-
tionale Militärgerichtshof in 
Nürnberg die Urteile gegen die 
führenden Nationalsozialisten. 
Zwölf Angeklagte wurden zum 
Tode verurteilt, drei erhielten 
lebenslange und vier langjährige 
Freiheitsstrafen. Drei Angeklag-
te wurden freigesprochen.

Klaus Becker hat für sein Buch 
mit großer Sorgfalt und Akribie 
recherchiert. Dabei geht es 
ihm nicht darum, Menschen 
nachträglich an den Pranger 
zu stellen oder jemanden zu 
verletzen. Vielmehr möchte er 
Geschichte sichtbar machen, 
Zusammenhänge aufzeigen 
und mit den Menschen darü-
ber ins Gespräch kommen. Die 
überwältigend große Teilnahme 
heute zeigt, wie groß das Inter-
esse an diesem schwierigen Ka-
pitel der Erzhäuser Geschichte 
ist. Weitere Gelegenheiten für 
Gespräche und vertiefende 
Auseinandersetzung mit dem 
Thema werden sich sicherlich 
auch nach der heutigen Veran-
staltung noch ergeben.

In seinem Vortrag beleuchte-
te Klaus Becker verschiedene 
Aspekte seines Buches. Die 
im Verlauf seiner Recherchen 
gefundenen Dokumente zeich-
nen nicht nur das Bild aktiver 
Nationalsozialisten, sondern 
erzählen ebenso von zahlrei-
chen Menschen, die unter dem 
Regime zu Opfern wurden. Den 

Schwerpunkt in seinem Vortrag 
legte Becker deshalb auf die 
Schicksale jener Menschen, 
die in Erzhausen während der 
nationalsozialistischen Herr-
schaft verfolgt, entrechtet und 
zu Schaden kamen. Er ging 
detailliert der Frage nach, was 
ihnen passiert ist und wie sie 
entschädigtwurden.

In der anschließenden, außer-
ordentlich lebhaften Diskussion 
wurden zahlreiche Aspekte des 
Themas aufgegriff en. Zur Spra-
che kamen unter anderem das 
Schicksal der jüdischen Mitbür-
ger, die Frage, warum so viele 
Erzhäuser der NSDAP beitraten, 
die Spruchkammerverfahren 
nach 1945 sowie das Schicksal 
von Pfarrer Werner. Immer wie-
der wurde dabei deutlich, wie 
groß die Wissenslücken in den 
nachfolgenden Generationen 
sind. Viele Menschen erfuhren 
von ihren Eltern nur wenig oder 
gar nichts darüber, was diese 
zwischen 1933 und 1945 getan 
und erlebt hatten – und auch 
nicht darüber, ob und in wel-
cher Weise sie selbst schuldig 
geworden waren. Gerade die-
ses Schweigen innerhalb der 
Familien machte deutlich, wie 
schwierig, aber auch wie not-
wendig die Auseinandersetzung 
mit der eigenen Vergangenheit 
bis heute ist.

Breiten Raum nahm schließ-
lich die aktuelle Entwicklung 
ein: die Sorge über das Erstar-
ken rechtsextremer Kräfte in 
Deutschland und die Frage, wel-
che Lehren aus der Geschichte 
für die Gegenwart gezogen wer-
den müssen. Damit schlug die 
Diskussion eine unmittelbare 
Brücke von der Vergangenheit 
in die Gegenwart.

Einigkeit bestand in der Frage, 
ob in Erzhausen ein Mahnmal 
für die Verfolgten des NS-Regi-
mes geschaff en werden sollte. 
Es könnte an die Menschen 
erinnern, die während der nati-
onalsozialistischen Herrschaft 
verfolgt und entrechtet wurden, 
und ihnen die ihnen gebührende 
Anerkennung und Würdigung 
zuteilwerden lassen. Dabei, so 
die übereinstimmende Meinung, 
müsste ein solches Zeichen des 
Gedenkens keineswegs aufwen-
dig oder kostspielig sein – auch 
mit einfachen Mitteln ließe sich 

ein würdiger Ort der Erinnerung 
schaff en.

Klaus Becker verlas am Ende 
das Schlusswort, das auch in 
seinem Buch als das abschlie-
ßende Schlusswort (Seite 230) 
zu finden ist:

„Im Grunde bin ich auch sicher, 
dass es einige Zeitgenossen 
unter uns gibt, die meinen, es 
sei nicht opportun, den trau-
rigsten und verbrecherischsten 
Teil deutscher Geschichte nun 
auch noch auf unsere Heimat-
gemeinde zu projizieren. Ihnen 
muss geantwortet werden, dass 
jede Gemeinde, bleibt sie auch 
immer in die „große Politik“ 
eingebunden, dennoch ihre 
eigene Tradition und ein Stück 
Individualität besitzt. Auch un-
sere Gemeinde Erzhausen hat 
ihre facettenreiche Geschichte. 
Es würde geradezu selbstzer-
störerisch wirken, wollte sie 
ihre Vergangenheit leugnen 
oder verdrängen, zumal auch 
mutige Frauen und Männer 
aus dem  Widerstand hervor-
gegangen sind. An sie sollte in 
diesem Zusammenhang eben-
falls gedacht werden. Und auf 
die Erforschung darf schon aus 
staatspolitischen Gründen nicht 
verzichtet werden. Wie sollte 
sich unser Volk „befreien“, wenn 
es nicht endlich Schuld und 
Last aufarbeitet? Wie sollten 
die nachfolgenden Generati-
onen verantwortungsvoll ihre 
Zukunft gestalten, ohne auf die 
Erkenntnisse der Geschichte 
zurückzugreifen? Also ist die 
Aufarbeitung der neueren Ge-
schichte gleichermaßen drin-
gend wie zwingend.

So soll dieses hier vorliegen-
de, für die Gemeinde Erzhausen 
erarbeitete Werk, nicht nur als 
ein ortsgeschichtlicher Beitrag 
verstanden und als „Erinnerung“ 
gewertet werden; es soll uns al-
len Ansporn sein, im ständigen 
Kampf gegen Ausländerfeind-
lichkeit, im Kampf für Frieden, 
Völkerverständigung und Men-
schenrechte; es soll durchaus zu 
Meinungsaustausch reizen und 
für uns alle ein Beitrag für eine 
gute Zukunft sein.

Ich hoff e deshalb sehr, dass 
dieses Buch – vor allem in der 
jüngeren Generation – eine brei-
te und interessierte Leserschaft 
nicht nur in Erzhausen findet.“

Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

Leben retten hat Style
Gemeinsam zur Blutspende beim DRK

Erzhausen und exklusive Happy Socks sichern
Erzhausen (ks). Wer am 16. 

Oktober 2026 im Bürgerhaus 
Erzhausen zusammen mit ei-
nem Freund oder einer Freundin 
zum ersten Mal beim DRK Blut 
spendet, kann sich auf exklusi-
ve Socken freuen – gemeinsam 
entworfen mit dem bunten 
Kultlabel „Happy Socks“.

Der DRK-Blutspendedienst 
bringt mit seiner aktuellen Ak-
tion Farbe in den Herbst: Im 
Aktionszeitraum vom 28. Sep-
tember bis 27. November 2026 
können Blutspenderinnen und 
Blutspender neue Spenderinnen 
und Spender werben und sich 
dafür ein ganz besonderes Dan-
keschön sichern. In Kooperation 
mit der beliebten Marke Happy 
Socks, die für ihre farbenfrohen 
Designs bekannt ist, wurde 
für die Aktion eine limitierte 
Stückzahl an Happy Socks im 
Blutspende-Look gestaltet.

LEBEN RETTEN HAT STY-
LE und ist einfacher als viele 

denken: Die eigentliche Blut-
entnahme dauert nur 10 bis 15 
Minuten, der gesamte Ablauf 
inklusive Gesundheitscheck, 
Arztgespräch und Ruhepause 
etwa eine Stunde. Spenden 
darf jede gesunde Person ab 18 
Jahren mit einem Körpergewicht 
von mehr als 50 kg. Zusätzliches 
Plus: Jede*r Spender*in erhält 
vor Ort einen kostenlosen klei-
nen Gesundheitscheck – inklu-
sive Blutdruck, Puls und Eisen-
wert. Jetzt Termin buchen und 
den ersten Schritt machen – am 
besten gleich zu zweit.

Jetzt Termin buchen unter: 
www.spenderservice .net/
termine/419353 

DRK Ortsverein Erzhausen
www.drk-erzhausen.de

NÄCHSTER TERMIN
in Erzhausen:
Freitag, 16.10.2026
von 15:30 bis 19:30 Uhr 
Bürgerhaus, Rodenseestr. 5

Von nebenan, für nebenan.

Ein Zug fährt im Dunkeln, 
doch eine Hoff nung auf 

Licht
Erzhausen (js). Der Verein 

Kunst und Kultur und das Fa-
milienzentrum Erzhausen laden 
ein zu Lesung und Gespräch mit 
der Autorin Maryam Kishawarz. 

Die 23-jährige Afghanin ist 
zurzeit Elsbeth-Wolff heim-Sti-
pendiatin der Wissenschafts-
stadt Darmstadt und des PEN. 
Sie hat bereits in der Schule mit 
dem Schreiben eigener Texte 
begonnen und drei Bücher in 
Afghanistan veröff entlicht, die 
inzwischen der Zensur unter-
liegen.

Derzeit wird ihr erster Roman 

„Ein Zug fährt im Dunkeln, doch 
eine Hoff nung auf Licht“ ins 
Deutsche übersetzt. Passagen 
aus diesem Roman wird sie an 
dem Abend vorstellen. Im An-
schluss besteht die Gelegenheit, 
mit der Autorin ins Gespräch zu 
kommen.

Termin: 23. Oktober 2026
Uhrzeit: 19 Uhr 
Wo: Bücherbahnhof Erzhausen 
Veranstalter: Kunst und 
Kultur Erzhausen e.V. und 
Familienzentrum Erzhausen
Eintritt: frei
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KLEINANZEIGENMARKT

KÖRPER 
& GEIST

Sie benötigen
Ergotherapie?

TATENKRAFT
ERGOTHERAPIE

Albrechtstraße 1
64291 DA-Arheilgen

06151-493 49 43
www.tatenkraft.de

Hausbesuche sind möglich!

! Hey – Stop !
net glei fortschmeiße,

des kann mer bestimmt  
noch ma schweiße!

·  SCHWEIßEN
·  REPARIEREN
·  ÄNDERN
·  ANFERTIGEN

·  EDELSTAHL
·  STAHL
·  ZINKBLECH 

01577-2095964

KLEINMETALLARBEITEN
MARKUS FÄHNRICH

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

NAWAS
Nachbarschafts- 
Warn-und  
Alarmsystem

fachgerecht - pünktlich - sauberfachgerecht - pünktlich - sauber
Malerbetrieb
Untere Mühlstraße 35 
64291 DA-Arheilgen
   ✆ (06151) 396 58 30

AUFLÖSUNG 
SUDOKU

Wo Wandern zum
Abenteuer wird

In der Fränkischen Schweiz laufen
Kinder von sich aus weiter

(djd-k). In der Fränkischen 
Schweiz gibt es zahlreiche 
Attraktionen, die entlang ver-
schiedener Familienrouten für 
Abwechslung sorgen. So wird 
aus einem Wanderurlaub ein 
echtes Abenteuer. Die Urlaubs-
region Fränkische Schweiz 
liegt im Norden Bayerns und 
ist bekannt für ihre vielfältige 
Landschaft. Hier warten tolle 
Felsformationen, mittelalter-
liche Burgen, unterirdische 
Welten und jede Menge Action 

auf kleine und große Entdecker. 
Viele Attraktionen sind über 
kinderfreundliche Rundwan-
derwege wie die Pottensteiner 
Erlebnismeile oder den Walli-
Maus-Weg erreichbar. Was es 
alles zu entdecken gibt, ist unter 
www.fraenkische-schweiz.com 
aufgelistet. Wer vor Ort über-
nachtet, bekommt kostenlos 
die ErlebnisCard. Damit sparen 
Familien bei vielen Attraktionen 
mindestens 10 Prozent der Ein-
trittsgelder.                     (Anzeige)

Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUSVERSCHIEDENES

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Elektroservice in Arheilgen 
– zuverlässig & professionell

Sie suchen einen
kompetenten Elektriker?

Wir bieten Ihnen fachgerech-
te Elektroinstallationen, Repa-
raturen, Lampenmontagen, 
E-Check, Potentialausgleichs 
Prüfungen sowie viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � info@elektro-

schuettler.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- und 
Rollrasenanlagen – Pflanzungen 
und Pflege – Wege und Terrassen 
– Mauern – Treppen – Pflasterar-
beiten – Natursteinpflaster – Plat-
tenarbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- und 
Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
Mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

Professionelle/r Ankauf, 
Schätzung & Auktionen

von Briefmarken, Ansichtskarten, 
Briefen, Ganzsachen, Münzen, 
Medaillen, Banknoten, Orden 
& Ehrenzeichen, historischen
Aktien, etc.!
Auch komplette Nachlässe!

BBA-Therese Weiser Nachf.
Robert Bosch-Straße 25 A

63225 Langen
www.Auktionshaus-Weiser.de

 ☎ 069-67 51 48
    � kontakt@stampmaster.de

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

FUSSPFLEGE
Sylvia`s Fachfußpflege

Gut lebt man auf schönen Füßen
Fachfußpflegepraxis

Sylvia Keller-Holz
Im Erlich 106

64291 Darmstadt
 ☎ 06151-6013302 oder 

0175-3612913

FAHRZEUGE

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 ☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

VESPA-VESPA Suche privat 
alten Vespa-Roller, Zustand 
egal, alles anbieten. Auch Lam-
bretta, Zündapp, Honda Monkey 
u. Dax.

 ☎ 0151-19700070
    � herbst-u2@web.de

Kaufe Boote, Yachten, Jetskis
Wir kaufen Motorboote, Yach-
ten, Sportboote & Klassiker, 
Wasserskiboote oder ähnliche 
Motorboote aller Größen.

Bitte alles anbieten!
 ☎ 0173-3087449
 ☎ 06158-6086991

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

Buchholz Automobile
Mobil: 0157 72151892

GASTRO

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

Alles rund ums Haus
Maler-, Tapezier-, Fliesen-
und Renovierungsarbeiten

Telefon 0174-4186370

Elektro Service Opper 
E.S.O. 

Ihr Fachbetrieb für 
Elektroinstallationen

NEUER
GLASFASERANSCHLUSS?

Wir legen die Leitung vom 
Hausanschluss bis zum

Router – fachgerecht und fair.

✓ Kundendienst
✓ Klingel- & Sprechanlagen
✓ Beratung & Planung für

Alt- und Neubau

Frank Opper
Tel.: 0 61 51 / 27 86 228

Mobil: 0 170 / 23 40 625
E-Mail: es.opper@iesy.net

Frankfurter Landstraße 37
64291 Darmstadt

Honig vom Imker
Direktverkauf Imkerei Wesp
Römergasse 2A, Wixhausen

Ab sofort Verkauf jeden
Dienstag von 16:00–18:00 Uhr

oder nach Terminvereinbarung.
Neu: Perga/Bienenbrot

Edelkastanien und Waldhonig
 ☎ 0179-4364084

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

Wahl-Arheilgerin sucht 
3–4-Zimmer-Eigentumswoh-
nung ab 72 m² mit Balkon oder 
Terrasse im EG oder Hochpar-
terre. In netter Nachbarschaft 
zum Selbstbezug, vorzugsweise 
in Arheilgen. Keine Maklerange-
bote erwünscht.

 ☎ b.seehaus@t-online.de

Basalt Pflastersteine Wir 
haben Pflastersteine aus Basalt 
abzugeben. Ca. 50 Stück in der 
Größe 10x10x10 und 100 Stück 
in der Größe 6x6x6. Die Steine 
sind in Ordnung, müssen aber 
zum Teil gesäubert werden (lo-
ckerer Schmutz) VHB 30€. Die 
Steine müssen abgeholt wer-
den.

 ☎ 0173 98 464 58

Thomas kauft an
Perücken, Puppen, Fernglä-
ser, Bleikristall, Silberbesteck, 
Bernstein, Teppiche, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflö-
sungen. Kostenlose Beratung 
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. 

Mo.-So. 8-20 Uhr
 ☎ 06074-8456604

Wer suchet der findet.
Regionale Kleinanzeigen jetzt 
inserieren.

envelope-open redaktion@ 
printdesign24.de

Klein-
anzeigen
inserieren
ganz einfach
online.

SYRISCHE  
KINDER IN NOT.
BITTE HELFEN SIE.

Bitte spenden Sie:  

IBAN: DE 93 37050198  
0000 0440 40

BIC: COLSDE33

www.care.de

Az_Syrien_2015_11_Text_45x25_sw.indd   1 18.11.15   10:44

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00

BIC: BFSWDE33MNZ

dmsg
hessen

„Ich setze mich für MS-Kranke ein. 
Bitte helfen Sie auch mit!“ Petra Gerster

dmsg Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
Landesverband Hessen e.V.

hessen

Satt ist gut.
Saatgut ist besser.

brot-fuer-die-welt.de
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TRAUER

Kaspar
Bestattungen

Gräfenhäuser Str. 4a
64390 Erzhausen
06150 5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in 
der Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre liebevolle 
Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Die Beisetzung fand im
engsten Familienkreis statt.

Im Namen aller Angehörigen
Ingrid Göbel

Erzhausen, im Oktober 2026

Rainer
Göbel
* 24. 05. 1944
† 15. 09. 2026

Regionales Engagement braucht
starke Partnerschaften

Erzhausen (sk). Als erfolgrei-
ches Unternehmen der Kosme-
tikbranche mit Standorten in 
Georgensgmünd und Erzhausen 
übernehmen wir Verantwor-
tung, die über unser tägliches 
Geschäft hinausgeht. Nachhal-
tiges Handeln bedeutet für uns 
nicht nur wirtschaftlichen Erfolg, 
sondern auch gesellschaftliches 
Engagement in den Regionen, in 
denen wir tätig sind. 

Gesellschaftliches Engage-
ment entfaltet seine größte 
Wirkung dort, wo Unternehmen 
auf off ene, verlässliche und 
partnerschaftliche Zusammen-
arbeit treff en. 

Aus diesem Grund haben wir 
unsere Spendenaktivitäten 
im Jahr 2026 insbesondere 
auf die Region Mittelfranken 
konzentriert. Zahlreiche Feuer-
wehren, Bauhöfe, Tafeln, soziale 
Einrichtungen, Vereine sowie 
weitere gemeinnützige Orga-
nisationen in Georgensgmünd, 
Roth, Schwabach, Nürnberg 

und Fürth konnten durch Pro-
duktspenden unseres Hauses 
unterstützt werden. 

Besonders erfreulich war 
dabei die konstruktive Zusam-
menarbeit mit kommunalen 
Vertreterinnen und Vertretern 
sowie den Verantwortlichen vor 
Ort. Kurze Wege, gegenseitiges 
Vertrauen und der gemeinsame 
Wunsch, Projekte unkompliziert 
umzusetzen, haben dazu beige-
tragen, dass die Unterstützung 
dort ankommt, wo sie benötigt 
wird.

Auch in Erzhausen fühlen wir 
uns unserem Standort und den 
Menschen vor Ort weiterhin 
verbunden. Deshalb haben wir 
im Jahr 2026 trotz erschwerter 
Rahmenbedingungen und ohne 
aktive Unterstützung seitens der 
Gemeindeverwaltung mehrere 
Kindergärten mit Produktspen-
den unterstützt. Für uns steht 
dabei nicht die Frage im Vor-
dergrund, unter welchen Be-

dingungen Hilfe geleistet wird, 
sondern, dass Unterstützung 

dort ankommt, wo sie einen 
konkreten Nutzen für Kinder, 
Familien und die Einrichtungen 
vor Ort schaff t. Unser Dank gilt 
allen Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartnern, die solche 
Projekte ermöglichen und den 
Dialog zwischen Wirtschaft, 
Verwaltung und Gesellschaft 
aktiv fördern. 

Wir sind überzeugt: Starke 
Regionen entstehen dort, wo 
Unternehmen als Partner ver-
standen werden und gemein-
schaftliches Handeln gefördert 
wird. Diesen Weg möchten wir 
auch künftig konsequent wei-
tergehen und dort unterstützen, 
wo Zusammenarbeit gelebt und 
Verantwortung gemeinsam 
übernommen wird. 

Geschäftsleitung und 
Mitarbeitende der Firma

Emil Kiessling GmbH

Wohn- und Pflegezentrum Rodensee

Oktoberfest

Erzhausen (al). Am 24. Sep-
tember 2026 feierten die 
Senior*innen des Wohn- und 
Pflegezentrums Rodensee 
bei beschwingter Musik und 
leckerem, selbst gebackenem 
Kuchen ihr diesjähriges Okto-
berfest.

Es war eine sehr kurzweilige 
und abwechslungsreiche Veran-
staltung, es wurde viel gelacht, 
gesungen und geschunkelt. Die 
Musiker*innen Sue und Witte 

brachten ausgelassene Stim-
mung zu den Bewohner*innen 
und ihren Gästen.

Auf diesem Wege sprechen 
wir allen Helfer*innen, ganz 
besonders natürlich dem AWO-
Ortsverein unseren herzlichsten 
Dank für ihre tatkräftige Hilfe 
und das Kuchenbacken aus.

Ohne die vielen helfenden 
Hände wäre eine so schöne 
Veranstaltung nur schwer auf 
die Beine zu stellen.

30 Jahre Big Band Erzhausen –
Jubiläumskonzert im Bürgerhaus

Renommiertes Ensemble feiert am 31. Oktober 2026 drei Jahrzehnte Jazz,
Swing und Groove mit einem besonderen Konzertabend

Erzhausen (mb). Seit 30 
Jahren begeistert die Big Band 
Erzhausen ihr Publikum mit 
kraftvollen Bläsersätzen, mit-
reißenden Rhythmen und einem 
abwechslungsreichen Reper-
toire zwischen Swing, Jazz, Latin 
und modernen Grooves. Dieses 
besondere Jubiläum feiert die 
Band am 31. Oktober 2026 um 
20 Uhr mit einem festlichen 
Konzert im Bürgerhaus Erzhau-
sen unter dem Motto „30 Years 
of Jazz and Groove“.

Gegründet im Jahr 1996, hat 
sich die Big Band Erzhausen 
in den vergangenen drei Jahr-
zehnten zu einer festen Größe 
der regionalen Kulturszene 
entwickelt. Die rund 20 Musi-

kerinnen und Musiker aus dem 
gesamten Rhein-Main-Gebiet 
stehen für musikalische Qua-
lität, Spielfreude und ein Pro-
gramm, das sowohl Liebhaber 
klassischer Big-Band-Musik als 
auch Freunde moderner Arran-
gements anspricht. Unter der 
Leitung von Michael Breidert 
und gemeinsam mit Sängerin 
Johanna Witan präsentiert die 
Formation einen unverwech-
selbaren Sound, der weit über 
die Grenzen Südhessens hinaus 
geschätzt wird.

Mit fünf Saxophonen, vier 
Trompeten, vier Posaunen und 
einer eingespielten Rhythmus-
gruppe verfügt die Band über 
die klassische Big-Band-Be-

setzung. Zahlreiche Auftritte bei 
Festivals, Kulturveranstaltungen 
und Konzertreihen haben ihren 
Ruf als vielseitiges und publi-
kumsnahes Ensemble gefestigt.

Das Jubiläumskonzert ver-
spricht einen musikalischen 
Streifzug durch die Geschichte 
der Band. Auf dem Programm 
stehen ausgewählte Titel aus 
drei Jahrzehnten Bandgeschich-
te sowie neue Arrangements, 
die den Weg der Big Band Erz-
hausen in die Zukunft weisen.

„Dreißig Jahre Big Band Erz-
hausen sind für uns ein beson-
derer Meilenstein. Dieses Kon-
zert soll nicht nur ein Rückblick 
auf viele großartige musikali-
sche Momente sein, sondern vor 

allem ein Dankeschön an unser 
Publikum, unsere Unterstützer 
und alle Musikerinnen und 
Musiker, die die Band in dieser 
Zeit geprägt haben“, sagt Hans 
Windirsch, Erster Vorsitzender 
der Big Band Erzhausen.

Musikliebhaber dürfen sich 
auf einen abwechslungsreichen 
Konzertabend voller Energie, 
Emotionen und erstklassiger 
Live-Musik freuen. Das Jubilä-
umskonzert verspricht damit 
einen besonderen Höhepunkt 
im Kulturkalender der Region. 
Der Kartenvorverkauf hat be-
reits begonnen.

Weitere Infos dazu finden Inte-
ressierte auf der Homepage der 
Big Band Erzhausen.

Jubiläumskonzert
155 Jahre MGV Liederkranz 1871 Wixhausen

Wixhausen (hr). Besuchen 
Sie am 17.10.2026 um 19:00 Uhr 
ein Chorkonzert, das schon im 
Hinblick auf die diversen Mitwir-
kenden an Vielseitigkeit kaum 
zu übertreff en ist! Anlass für 
diese besondere Veranstaltung 
im Bürgermeister-Pohl-Haus in 
Wixhausen ist das halbrunde 
Jubiläum nach coronabeding-
tem Ausfall zum 150-jährigen 
Bestehen des MGV Liederkranz 
1871 Wixhausen.

Mitorganisator ist „VereinT 
für Wixhausen e.V.“. Neben 
dem Liederkanz treten auf: Der 
Frauenchor WiDaNoVo unter 
dem Dirigat von Daniel Breu-
ser, der gemischte Chor 2002 
Darmstadt e.V. „SurpriSing“ 
(Chorleiterin Janina Hirch), der 
Fleischerchor 1903 Darmstadt 
(Chorleiter – wie beim Lieder-

kranz – Chordirektor FDB Hans 
Kaspar Scharf) und der Män-
nerchor der Germania Eintracht 
Erzhausen (Chorleiter Wolfgang 
Demmel). Das mit dem Lieder-
kranz befreundete und über 
die regionalen Grenzen hinaus 
bekannte Sinfonische Blasor-
chester der TSG Wixhausen 
unter seinem Dirigenten Rainer 
Laumann wird die Veranstal-
tung eröff nen. Die Chöre, teils 
allein und in unterschiedlichen 
Zusammensetzungen, bieten 
Chorliteratur diverser Genre 
vom Volkslied über Songs von 
Interpreten wie Udo Jürgens, 
Peter Maff ey oder Herbert Grö-
nemeyer u.a. sowie vom Shanty 
über Spiritual bis zum Pop. Der 
Eintritt ist frei, über Spenden 
würden wir uns aber sehr freu-
en.

Schon mittwochs online lesen
www.erzhaeuser-anzeiger.de


